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WORINGER

^NNVVVVU.

Denken Sie daran, wenn Sie demnächst einen Seva-Film im Kino
sehen! <•

Denken Sie daran, wenn Ihnen eine grosse Summe vorschwebt, die Sie
gut gebrauchen könnten!

Denken Sie daran, wenn Sie sich um Ihren lieben Wehrmann, dort
drüben an der Grenze, sorgen — denn auch für
ihn, insofern er hilfsbedürftig ist, ist der Seva-Rein-
ertrag bestimmt!

Denken Sie daran, jetzt, wo Sie gerade 5 Fr. für ein Los — 50 Fr. für
die so günstige 10-Los-Serie wohl am besten
aufwenden können!

Seva 11 stiftet, ausser den ordentlichen 20986 Treffern im Gesamtwert
von Fr. 500 000,

25 TREFFER à FR. 1000.- EXTRA
um diese rapide Durchführung zu sichern, um den Gemeinschaftssinn zu
fördern und zu belohnenI Seva ist also wieder die absolut günstigste! 11

(Die 10-Los-Serie ist jetzt interessanter denn je, weil diesmal die 60
ordentlichen Treffer à Fr. 1000.- in 20 Zügen ausgelost werden, weshalb

* eine geschlossene Serie auf einen Schlag dreimal Fr. 1000.- gewinnen
kann. - Lospreis Fr. 5.- (10-Los-Serie Fr. 50.-) plus 40 Cts. für Porto
auf Postcheck III 10026. Adresse: Seva-Lotterie, Genfergasse 15, Bern.
(Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts. mehr.)
Lose auch in bernischen Banken sowie Privatbahnstationen erhältlich.

vêittSk«

Denken Lis daran, wenn Lis demnächst einen Leva-film im Kino
sehen! s

Denken Lis daran, wenn Ihnen sine grosse Lvmme vorschwebt, dis Lis
gut gebrauchen könnten!

Denken Lie daran, wenn Lie sich um lhren lieben V/shrmonn, dort
drüben on cisr (?renTS, sorgen — cisnn auch für
ihn, insofern er hilfsbedürftig ist, ist cisr Lsva-keîn-
srtrog bestimmt!

Denken Lie ciaron, jetTt, wo Li's gerade 6 fr. fur sin l.os — LO fr. für
«lis so giinsîigo TV-^os-Lorio wob! om besten
aufwenden können!

Leva 11 stiftet, ausser den ordentlichen 2O9L6 Treffern im (Zssomtwsrt
von fr. 5OO OOO,

25 o 1000.-
um ciiese rapide Durchführung TU sickern, um den (Zemeinsclioftssinn TV
fördern und Tu belohnen! Leva ist also wieder die absolut günstigste!

» vio Tvll.os-5«ris ist jetTt interessanter denn je, weil diesmal dis 6O
s ordentlichen Irsffsr o fr. 1OOO.- in 2O lügen ausgelost werden, weshalb
^ eins geschlossene Lvriv auf einen Lcblog dreimal fr. 1OOO.- gewinnen

kann. - l.ospi'oîs fp. 5.» ^os-5srie fr. 5O.-) plus ^O Cts. für Porto
auf postcksck III IVV26. Adresse: Lsva-l.otteri«, (Zenfergosse 15, kern.
sSsi Vorbestellung der liskungslists 3O Lts. mehr.)
kose auch in bsrniscbsn Sanken sowie privotbabnstationen erhältlich.



Warum ist jetzt der

günstige Zeitpunkt, um bei uns

Orientteppiche zu kaufen?

Weil unsere grossen Lager es uns ermöglichen, noch
die alten, vorteilhaften Preise beizubehalten.

Weil Neueingänge infolge der steigenden Woll-
preise sowie der erhöhten Transport- und Versiehe-
rungsspesen im Preise bedeutend höher zu stehen
kommen werden.

Weil der Kauf von Orientteppichen in der jetzigen
Zeit eine gute Geldanlage bedeutet.

Nützen Sie daher diese Gelegenheit noch aus.

GÖ.A-.G-

Bern, Bubenbergplatz 10

bic eigene 95üe|erei bereitet

wahren unb unnergängtidten @enuf.
Ohne eigene Q?ü<f>er ju fein, ift 5ie

febreefiiebile 2irmut.
John Ruskin

F«r J/&mr B«r7w7>A/<»f

BUCHHANOLUNIi PAUL HAUPT
Ber«,

Eeisekoffer
Suitecases
Necessaires
Schreibmaschinen

Manicures und Nähetuis
enorme Auswahl, massige Preise
in dem bekannten Spezialhaus

Ks v. Hoven
Kramgasse 45, BERN

5 0/o Rabattmarken

Hoiz
Kohlen
Briketts

Sulgenrain 26 Telephon 2 1 7 65

seit 1912 gediegen, preiswert
Fabrik in RUBIGEN "/Bern -Tel. 7.15.83

KAU FE
abgelegte HerrenkleE-
der, Schuhe, Wäsche etc.

Wird abgeholt. Telephon
3 32 17, Rud. Oppllger,
Kesslergasse 37, Bern

D/e ßerrn- IFoo&c twvB«/#
z« wmk».

Sä? «orrer «»<7 Az

Tuchfabrik Schild AG. Bern
Wasserwerkgasse 1 7 (Matte) Telephon 2 26 1 2

Herren-Anzüge von Fr. 50.— bis 130.—
Herren-Mäntel von Fr. 55.— bis 130.—
Sport-Anzüge von Fr. 50.— bis 100.—

Schweizerarbeit von der Rohwolle bis zum fertigen Kleid in

moderner Ausführung

Heute kommt doch nur

diese

Schweizer-
Nähmaschine

in Frage

König&Bielser
Hirschengraben 2
Beundenfeldstrasse 21

Bern

llltsrum ist jstit lier

xunstixe leitpunkt, um dei uns

llrîsnttsppîelis m keilten?

Weil unsers grossen lager es uns ermöglichen, noch
cils ölten, vorteilhaften preise izsi^vöshaltsn.

V/sil t^susingängs infolge cler stsigsnclsn Woll-
preise sowie clsr erhöhten Iransport- uncl Versiehe»

rvngsspszsn im preise ksclsutencl höher ^u stehen
kommen werösn.

Weil clsr l<avf von Orientteppichen in clsr iàigsn
?sit eins gute Oslcianlags bsclsvtst.

H>lüt2sn 8is ctahsr clisse Oslsgsnhsit noch aus.

kern, vudendsrgplsk 10

Nur die eigene Bücherei bereitet

wahren und unvergänglichen Genuß.
Ohne eigene Bücher zu sein, ist die

schrecklichste Armut.
lobn lìuskin

/-Ar- Are» L/A

lil!lNIIìXI».^ti I'tbl,
öer«, As/ès»/>à /^

W»vKsoàoKsr
SuitSOSSSS
k^sOssssIrss
SOtirsivrrisscîlnirisri

iVtsriiOlurss unct IVStistuis
enorme /Kusvvabl, massige preise
in ciem bekannten Lperialkau«

v. ZTovsi»
Krsmgâsss 4S,

; v/g Rabattmarken

«oi-
Xoklen
krilcettz

kulgonrsin 2à lolopbon 2 1 7

WW
ssit191L gecllegsri, pr-sîsv/enl

fsbrik in ttUKIQe^i b/kem-IeI.7.1S.SZ

V I'D
abgelegte ttonnonklsl-
0«r, Scbube, XVäscde etc.

VVirck abgebolr. ?0lspt>0N
S Z2 17, Ruit. 0ppllgo>>,
Kesslergasse z^, Korn

O/- Le?,/er

5A Narrer «»A

luekiskrîlc 8ekîlc> ke^n
V/ossorvrorkgssso 1 7 (blatte) lolopbon 2 2ö 1 2

blorrsn ^niügo von fr. 50.— l»îz 1 ZI.—
fllerrsn-b^öntol von fr. 33 — t»îz 1 ZI.—
Zport-^n-ügo von30.— bis 11I.—

Sobsvoi-srorboit von llor Kobvrollo bis rum tortigen Xloi^ in

moctsrnsr ^uitükrung

bleute kommt ciocb nur

«tioso

MdmÄ8vkinv
in brsge

btirscbongrsbon 2
Uounklenkolltstrssso 21

Korn
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